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Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


No. 234. Donnerſtag, den F. October. 1847 


* 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 6. und 7. October 1847. 

Die Herren Kaufleute Schrimpf und Klingenheller aus Iſerlohn, log. im Engl. 
Haufe. Herr Lieutenant v. Willich ous Berlin, Herr Rittergutsbeſitzer v. Barch 
aus Rügenwalde, die Herren Kaufleut“ F. Büchenbacher aus Fürth, E. Bolt aus Ber⸗ 
lin, H. Neumann aus Königsberg, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute 
H. Früke aus Genthin, L. Frankenberg nebſt Sohn aus Graudenz, Herr Partieulfer 
A. Ahr aus Breslau, Herr Collegien⸗Rath Graf v. Lartowski aus St. Petersburg, 
log. im Hotel du Nerd. Herr Kaufmann Kanter aus Stettin, Herr Particulier 
Buſchak aus Königsberg. Herr Capitain v. Zuborowski aus Memel, log. im Deut⸗ 
ſchen Haufe. Die Herren Gutsbeſitzer Rodnaker uus Stendſitz, Siewert aus Dohrze⸗ 
win, log. in Schmelzers Hotel. Frau Land⸗Räthin v. Kleſſt aus Rheinfeld, Herr 
Kittergutsbeſiger v Kocziskowski aus Parſchkau, Herr Rentier v. Zitzewitz aus Bü⸗ 
tow, log. im Hotel d'Ollva. Herr Kaufmann Köhler aus Berlin, log. im Hotel 


de Thorn. Herz Kaufmann Raabe aus Carthaus, Herr Lehrer D. Lewi aus Lauen⸗ 


burg, log. im Hotel de Saxe. 
Bekanntwachungen. 
1. Der Apotheker Alexander Georg eig Schweitzer hiefelbft und deſſen 
Brant Marie Erneſtine Amalie Dodenhoff haben durch einen am 10. September o. 
vor dem Gerichte der combinirten Hospitäler hieſelbſt errichteten Vertrag, die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe, aus⸗ 
geſchloſſen. 
Danzig, den 15. September 1847. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
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2. Der Kaufmann Johann Heinrich van Steen zu Langfuhr e Braut 
Johanne Marie Zimmermann haben durch einen am 30. Auguſt c. vor dem Gerichte 
der combinirten Hospitäler hieſelbſt errichteten Vertrag die Gemeinfcheft der Güter, 
in Betreff des in die Ehe zu bringenden und während der Ehe durch Erbſchaften, 
Bermächtniffe, Geſchenke, Glücksfaͤlle oder ſonſt ihnen zufallenden Vermögens, aus: 
geſchloſſen, dagegen dasjenige Vermögen, was fie während ihrer Ehe durch Fleiß 
und Sparſamkeit erwerben werden, ihr gemeinſchaftliches Eigenthum fein fo. 

Danzig, den 6. September 1847. 
ö a Königl. Land⸗ und Stabigericht. 

3 Dee Jäger Valentin Kujawski zu Lonezyn und die Franziska Kulling zu 
Luboczyn haben vor ihrer ehelichen Verbindung die Gemeinſchaft der Güter und | 
des Erwerbes ausgeſchloſſen. - \ 

Berent, den 19. September 1847. 
> Patrimonial⸗Land⸗Gericht. 
4. Der auf den 13. October, Nachmittags 3 Uhr, zum Verkauf von Borſten 
angeſetzte Termin ſindet nicht im alten Teſtamentſpeicher, ſondein im Kleeverſpeicher 
in der Stützengaſſe ſtatt. RE 8 | 
= Danzig, den 5. October 1847. a | 
; Königl. Kommerz u. Admiralitäts⸗Collegium. f 


TVE RFI SSE MEN TS. a = 
5. Die Uebernahme der hierſelbſt und in Weichſelmünde in dem Zeitraume 
* vom 1. Januar bis ultimo Detember 1848 vorkommenden Lohnfuhren für das mit 
terzeichnete Artillerie- Depot, ſoll dem Mindeſtforderenden überlaſſen werden. Zur 

Ermittelung deſſelben haben wir einen Submiſſions- und Licitations Termin auf 

5 deu 26. October c., des Vormitiags 11 Uhr, 
in unſerm Bureau am großen Zeughaufe ange ſetzt, zu welchem Unteruehmungskuſtige, 
welche die dies fälligen Bedingungen jederzeit hier einſehen können, hiermit eingela⸗ 
den werden. Die veiſiegelten Submiffienen bitten wir bis zum 25. October e. an 
uns gelangen zu laſſen. 0 f 


Danzig, den 4. Octeber 1847. 7 
Ki: n er Das Artiklerie⸗Depot. 5 i 
6. Unſer Bedarf für das Jahr 1848 an Leder, Hanf und Leinenwaaren full 


im Wege der Submiſſiou dem Mindeſtfordernden zur Lieferung übertragen werden. 
Die Lieferungs⸗ und Abnayme⸗Bedingungen können in den gewöhnlichen Dienſtſtun⸗ 
den in unſerm Geſchäftslokale, Hünergeſſe No. 323, eingeſehen werden. Lieſetungs⸗ 
luſtige werden hierdurch eingeladen, ihre ſchriftlichen, verſiegelten Gebete, jedoch 
für die verſchiedenen Gattungen der Lieferungsgegenſtände abgeſondert und mit der 
Bezeichnung: »Submiſſion anf die Lieferung von Leders ꝛc. verſehen bis zum 13. — 
October c, Morgens 8 Uhr, an uns einzureichen. Demnächſt ſteht es ihnen frei 
dem Termine zur Eröffnung der Submiſſionen, um 9 Uhr, beizuwohnen. 
Danzig, den 31. Auguſt 3847. RT 
j Die Verwaltung der Königlichen Artillerie⸗Werkſtatt. ERE 
7: Donnerſtag, den 7. d. M., Vormittags um 10 Uhr, ſollen mehrere Haufen 


| | | | | ; | : 


unbrauchbare Bombenbalken — welche ſich noch ſehr gut als Brennholz eignen — 
meiſtbietend gegen ſofort baare Bezahlung bei der Kaſerne auf dem Biſchofsberg 
verkauft werden, wozu Kaufluſtige hiermit eiuladet . 
die Königliche Fortiſieation 
Krocker, 
Major und Ingenieur 
vom Platz. 


ter? An 3-0. Bi 
8. Herr Prediger W. Blech von Trinitatis wird gebeten, die von Ihm 


am Ernte fe ſte Nachmittag gehaltene Predigt abdrucken zu laſſen. 


Cees ge eg seeeeegegeeegesese a . 


8. Hiemit die ergebene Anzeige, daß ich meine Wohnung von der Lang⸗ 

gaſſe nach der Bentlergaſſe 614. verlegt habe. Indem ich für das bisher ger 
0 ſchenkte Vertrauen höflichſt danke, füge zugleich die Bitte hinzu, mich auch in 
J meiner jetzigen Wohnung mit geneigten Aufträgen gütigſt beehren zu wollen, 0 
L osteid mein Geſchäft ſich jetzt nur auf auszuführende beſtellte Arbeiten be >. 
3 ſchränkt, ſo werde ich mirs um ſo mehr angelegen ſein laſſen, dieſe aufs ſau⸗ i 
‘ befte und billigſte auszuführen, und für prompte und reelle Bedienung forgen. 


F. G. Herrmann, Buchbinder u. Galantefrie Arbeiter. 
CSS SDS e SoSe See 
10. Zu der am 9. d. M., Abends 7 Uhr, ſtattfindenden Generalverſammlung 
zur Aufnahme neuer Mitglieder werden die geehrten Mitglieder ergebenſt eingeladen. 
- Die Directoren der Caſino Geſellſchaft. s 5 


2 0 1 1 
11. Beſtellungen auf Kemnader Torf werden angenommen bei Herrn J. C. vo. 


Steen Holzmarkt No. 1337, bei den Herren Hoppe & Kraaß, Langgaſſe No. 527., 
und . C. H. Bulcke, Lang 5 g 0 : 

12. Zwei Grundſtücke nebſt Garten und Wohngelegenheiten, eins in Ohra und 
eins in Alt⸗Schottland, find unter“ billigen Bebingungen zu verkaufen. Näheres 
durch den Commiſſionair Gerhard Jantzen. f 

EEE 0 EIS EEE ERE RE E02 > TR 22 SEE SnEES SE ET SEE Er 
1 13. Neues Etabliſſement! . 
* Einem geehrten hieſigen wie auswärtigen Publikum erlaube ich mir hier⸗ W 
2 mit ergebenſt anzuzeigen, daß ich am 4. October c. in meinem hier am Ja⸗ 


* cobsthor gelegenen Hauſe, No. 917., eine Gewürz, Materials, * 
25 Taback⸗ A. Cigarren⸗ Handlung eröffnet habe, und bitte um mir ** 


32 zuſchenkendes Vertrauen, dem ich mich ſtets durch Verabfolgunz von mar guter 
Waare und reellſter Bedienung würdig zeigen werde. Friedrich E. Schlücker. 1X 
A REES EEE RÄT TE ER REREIEETTER TRITT 
14. Ein gebildetes, gefittetes Mädchen, das im Sticken geübt ift, findet in einem 
Laden ſegleich Engagement. Adreſſen nimmt das N unter A. an. 
1 


| e — 2 . 
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2 25. A N d N \ g e. j 
! So eben erhielt ich von Paris einen dort von dem € rſte n I. 
Tailleur gefertigten Probe⸗Paletot, der ſic nicht uur AR 
i bünſtcheleh der für die bevorſehende Wintetſeſon kiodernſten 3 
28 Façon, fondern beſonders auch durch feinen höchſt eleganten 28 

— Schnitt verbunden mit größter Bequemlichkeit und x 
DR auß rordentlicher Sauberkeit der Arbeit aus. 7085 
zeichnet. Der Paletot liegt bei mir zur gefälligen Anſicht bereit, und D; 
werde ich mich bemühen, Aufträge zur Anfertigung von Ueberziehröcken = 


S nach dem vorliegenden Modetle in möglichſ kurzer Zeit 


xay% zu erledigen. 2. | 
8 Gleichzeitig zeige ich einem geehrten Publikum den Eingang einer IX 
? bedeutenden Sendung feinſter frangoflicher U. nieder⸗ EN 
ländiſcher Stoffe zu Winterbekleidungen mur; 
Ss dem Bemerfen an, daß ſelbige zu den billigſten Preiſen abge⸗ 280 
TR gelaffen werden können. f | 2 
25 Bei vorkommendem Bedarf glaube ich ſomit mein Lager befondere IR 
1 empfehlen zu können. a AN 
7280 F. W. Klentz, Jopengaſſe No. 729. 8 
898 888788 N NEUN SEEN 
x ARE“ ended N . ANA NA NH 
6 Deutſches Haus. | 
Um dem mehrfachen Wunſche meiner geohrten Gäfte nachzukommen, habe ich für 


die Winterabende eine muſikaliſche Abendunterhaltung (beliebtes Sertet) rcangirt. 
Die nächſte findet Donnerſtag, den 7. d. M. ſtatt Anfang 7 Uhr Abends. Den Freun⸗ 


>> 


— 


den einer harmloſen Geſelligkeit dieſe ergebene Anzeige. Schewitzki. 
17. Heute z. Abendeſſen Gänſebraten m. geſtoft. Pflaumen. F. Wannow, Wwe. 
18. Ein ord. Burſche, d d. Schueiderprofeſſ. erlern. w., melde ſ. Jopeng. 729. 


19. Mädchen, i. Nähen geübt (doch n. ſolche) f. Beſchäft. 3. Damm 1416.3 T. h. 
20. Bilder werden gut und billig eingefaßt Goldſchmindegaſſe No. 1092. 

21. 250 bis 390 rtl. werden zur 1. Lypothek auf ein hiefig. bebautes Garten⸗ 
Grundſtück geſucht. Das Nähere deshalb zu fahren Poggenpfuhl No. 200. beim 
Kleidermacher Berſuch. i 


gründlich verſteht, findet ns By nach aucßferdelb. Dos 


* 


x 


| * — 
22. Ein Mädchen, wo wöglic) uns der Niederung, welches die Milchwuthſchaſt 
Nähere im 


Deaitfhen Hauſe auf dem . . i u Kr: 
23. & im Allerhöchſten Auftrage gemaltes Bild vom Junern der Gchlogfirche 
zu Marienburg if wahrend der nachſten drei Tage in jeder beliebigen Zeit zur ge⸗ 
fälligen Auſicht in meinem Atelier, Langgaſſerthor No. 46., ausgefellt. 
. 8 : Proſeſſor Schultz. 
2. Auf ein im St. Aldrechter Pfarrdorf gelegenes 
Grundſtück werden 100 Rthl. zur erſten Stelle geſucht. Näheres auf der Miederſtadt 
bei Joh. Hallmann auf Wilhelmshoff. Sr 
25. Die Eonverjationd: Stunden in der engliſchen Sprache fangen am 13. d. M. 
bei mir an. Der Profeſſor Lewis. 
28. Bei unferer Abreiſe nach Wloclawek ſagen wir allen unſern lieben Freunden 
und Verwandten ein herzliches Lebewohl. O. Prinz und Fran. 
27. Eine ordentl. aͤlterhafte Frau, welche größtentheils häuslich beſchüͤftigt iſt, 
kann freie Wohnung erhalten. Zu erfragen Fleiſchergaſſe No. 151. n 
28. Auf trockenes, 3⸗füßiges fichtnes Klobenholz, den Klafter auf 44 rtl, frei 
bis zu Käufers Thür, werd. Beſtellungen angenomm. bei Hrn. Oertell, a. hoh. Thor. 


rr ee. n. 
. Ein Geschäftslocal, einzelne Zimmer, ein Stall mit 
Remise sind Langgasse No. 515. zu vermiethen. 
30. Ankerſchmiedegaſſe 173. 2 Zimmer, Küche, Voden zu vermiethen. 
. Veränderungshalber iſt das in der Sandgrube gelegene Quartier: 5 Stu- 
ben, Küche, Keller und Boden mit oder ohne Remiſe und Stallung ſogleich zu ver⸗ 
miethen. Hierauf Reflectirende können ſich meiden Breitgaſſe 1140., 1 Treppe hoch. 
32. Das Grundftück Niederfeld 111. iſt zu rermiethen. Näheres Schießſtange 
539. beim Feldwebel Rebiger. a 8 ö 


33. Im. Wohn. u, m. Zimm. m u. o. M., 1 Stub 2 rtl. p. M. Hl. Geiſtg. 1009. z. v. 


34. Schmiedegaſſe No. 232. iſt ein meublirtes Zimmer mit Kabinet zu vermieth. 
35. Das Haus Berholdſchegaſſe 436., beſtehenv aus 6 Zimmern, Küche, Boden 
und ſonſtigen Bequemlichkeiten iſt zu Oſtern zu vermirthen und von 10 Uhr zu be⸗ 
ſehen. Näheres. Hotel de St. Petersburg, Langenmarkt. 5 

36. Scharmacherg. 1978. find 2 Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 

3% Das Haus Dienergaſſe No. 190., zwei Stuben und Boden enthaltend, mit 
eigener Hausthüre, ſteht zu vermiethen. Näheres bei Herrn Kleefeld im Laden, Lan⸗ 
genmarkt. f e 5 


FEN d adde i. 
38. n Schiffs Auction. 8 
Donnerſiag, den 21. October 1647, Mitiags 12 Uhr, werden die Unterzeich⸗ 
neten in der hieſigen Börſe in öffentlicher Auction an den Melſibietenden gegen gleich 
baare Bezahlung in Courant verkaufen: i f 3 
Das im Jahre 1326 hieſelbſt von eichen Holz erbaute Galliot⸗Schiff Coperni⸗ 


* 


— 


* 
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eus, früher 295 N.⸗Laſten jetzt 335 Normal⸗Laſten gemeſſen, mit deſſen dazu gehzren⸗ 
dem Inventarium in dem Zuſtande wie es ſich jetzt befindet; das Vetzeichniſſ deſſelben 
liegt bei den Unterzeichneten zur gefaͤlligen Anſicht, jo wie das Schiff von Kaufluſti⸗ 

en in Neufahrwaſſer zu jeder Zeit des Tages in Augenſchein genommen werden kann. 
Die Genehmigung des Zuſchlages erfolgt 8 Tage nach der Auktion Abends 6 Uhr, 


bis dahin auch Nachgebote angenommen werden. ni age Reinick. 
107 5 ler. 
39. Dienfag, den 19. October, um 10 Uhr Vormittags, werden die Unter ⸗ 


terzeichneten in der Königl Niederlage im Berg⸗Speicher gegen baare Bezahlung 
meiſtbietend verkaufen, in beliebigen Quantitäten, N 

60 Säcke ſchoͤnen Braſil. Caffee. 
; - BEN g Richter. Orundtmann. 
40. Die Porzellan⸗Auetion in dem Hauſe Langgaſſe 
N 5165, wird täglich, Vormittags von 9—12 und 
Nachmittags von 2—4, fortgeſetzt. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 8 * 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 

a Vorzüglich ſchoͤnes Kartoffelm ehl eapf, Ferd. A. Hennings. 
42. Friſcheholl.Heeringe, w. a. delik.dronth. Fettheeringe 
in big und einzeln offerirt bikigft N i 
a i i Ferd. A. Hennings, Holzmarkt No. 1339. 
Kenan ET Ba ik 
N 43. Den Empfang der auf der letzten Leipziger Meſſe eingekauften 
> Waaren zeigen ergebenſt an 8 Gebrüder Hildebrand, SE 
2 N 5 - 5 Langgaſſe No. 379. eine Treppe hoch. $£ 

RETTET RE ER nt a RNB 
44. 2 ſchöue mahag. Kommoden, 2 dite Spieltiſche, 4 Birk; Bettgeſtelle, geſtti⸗ 
chene Betträhme u. a ſtehen . 5 e Pfefferſtadt 228. 
M Bucksbaum, ellenweiſe, if käuflich zu haben im Jungſtädtſchen 

45. IE Holzraum bei Herrn Kroll. REG . 


46. Billige Filzſchuhe an Röpergaſſe No, 4538. 1 Treppe hoch, zu haben. 
47. Friſche Wallnüſſe ſind zu haben Sandgrube No. 335. en 


— 


43. Wir empfingen eine Sendung von kleinen Ro⸗ 


m 


ſienen, die wir ungeleſen a 2½ far. u. geleſen a 


3 ſgr. pro Pfund öfferiren. 
Hoppe u. Kraa, Langgaſſe und Breitgaſſe. 


— 25 


Den Empfang meiner Meßwaaren & 
enſt an. Außer den neueſten für dieſe Saiſon ſich eignenden = 
: Mode-⸗Artikeln kaun ich ganz beſonders mit den ſchönſten Kleider- und Man- — 

2 
. 
. 


telſtoſſen aller Art zu wirklich billigen Preiſen, ebenſo auch mit den mannig- > 
; Faltigften Modellen von Pariſer und Wiener Bournouſſen und Damenmänteln 
aufwarten. 8 Mr . i 


4 
50. Poggenpfuhl 393. 1 Treppe hoch, ıft ein moderner Palitot zu verkaufen. 


. Wollene Jacken rtl. 5ſgr. Tricot⸗Jacken und 
Hoſen a 15 fgr. u. Damenſtrümpfe Dutz. 2 rtl. bei S. W. Lüwenfein, Langg. 377. 
53. en im Hotel de Saxe ſteht ein 5⸗jähr. Pferd zu verkaufen. 8 
* n l N kN N e u n l 
= 51. Die feinsten Filz- und franz. Peluche- & 
Hüte für Herren, in den neuesten Winter-Fagons empfehle ich einem 
>, geehrten Publikum mit dem Beinerken, dass ich die neuesten Hat-For- 
2, men so eben erhalten habe und dieselben für diesen Winter unverän- 
2 dert bleiben. Ferner empfehle ieh für. Herren und Damen 
gemusterte Morgen-Filz Schuhe, wovon mir eine 
32 hübsche Auswahl einging sowie Filzstiefel und gefütterte auch unge- 
fütterte, mit doppelten und wasserdichten Sohlen versehene Filzschube ; 
3% zu den billigsten Preisen. Theodor Specht, . 
5 Breitgasse 1165. früher B. G. Specht & Co. 
3x NB. Wiederverkäufer wollen ihre Bestellusgen recht zeitig einsenden, 


ee e e nN. ate e e a a 


MENU NME AE 


55. 1 Doppelpult, 1 Zähltiſch, 1 Goldwaage nebſt Gewichten und Tiſch 
billig zu verkaufen Hundegaſſe 299. e £ 
56. Cölner Brust Caramellen erh. wied. d. Niederl. Fraueng. 902. 


— —— t‚—ẽ— — 4 3 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
58. Das dem’ Hospital zum heiligen Leichnam gehörige, jenſeit der Weichſel 
dem Gänſekruge gegenüber, an der Haide gelegene Wieſenland, circa 41 Morgen, 
ſoll zur Rutzung auf 6 hintereinander folgende Jahre im Wege der Lieitation ver⸗ 
pachtet werden. Es iſt hiezu auf N a 

Freitag, den 6. October d. J, Mittags 12 uhr, 
Termin im Konferenz⸗Zimmer des genannten Hospitals auberaumt, wozu Pacht⸗ 
luſtige hiemit eingeladen werden. J. T. Engelhard. Auctionator. 


* 


38. Seefest des pate Ya 
Dias Grundſtück in der Heil. Geiſtgaſſe No. 65. des Hypothekenbuchs (S 
vis⸗No. 1006. in der Heil. Geiſtgaſſe und 1053. in der Faulengaſſe), welches bus 
Adjudicatoria de publicat. den 3. Mai 1347 dem Oeconomie-Commiſſtonsgehilfen 
Franz v. Szeliskt zugeſchlagen worden iſt, wird, da die Kaufgelder von dem Adju⸗ 
dicator nicht gezahlt worden ſind, zur Reſubhaſtation geſtellt u. es iſt ein Bietungstermin 
auf den 23. (drei und zwanzigſten) November c., Vormittags 11 Uhr, 

ungeſetzt. 2 RE 
Die unbekannten Realprätendenten werden zur Vermeidung der Präcluſton mit 
vorgeladen. : 

Das Grundſtück iſt auf 4845 rtl 15 for. abgeſchätzt und Taxe und Hypothe⸗ 
kenſchein ſind in der Regiſtratur einzuſehen. 

Danzig, den 23. Juli 1847. 

er Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
59. Noth wendiger Ner kauf. f A: 

Das anf den Namen des verſtorbenen Schuhmachermeifterd Carl Werner und 
deſſen Eheftau Chriſtiane Friederike geb. Kirſchkowski eingetragene, von dem Che: 
maune an den Kaufmann Johann Georg Preuff und von dieſem an den Chriſtian 
Franz Wotzke verkaufte, im Naturalbeſitze des letzteren befindliche Grundſtück in 
der Peterſiliengaſſe hierſelbſt No. 6 des Hypothekenbuchs (Serpis⸗No. 1486.), abge⸗ 
ſchätzt auf 955 rtl. 3 gr. 4 pf. defen Beſitztitel jedoch inzwiſchen zur Hälfte auf 
den minorennen Auguſt Ludwig Kirſchkowski als Erben der Chriſtiane Frederike 
Werner geb. Kirſchkewski umgeſchrieben worden iſt, ſoll zufolge der nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Weeze in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe am 

x 7. (ſiebenten) December d. J., Vormittags 11 (eilf) Uhr, | 

an ordentlicher Gerichtöftee zum Zwecke der Auseinanderſetzung der Miteigenthämer 
in nothwendiger Subhagation verkauft werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung der 
Präcluſton ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


